
Französisch lernen? Na klar!  

Es gibt viele gute Gründe:  

Die französische Sprache ist von Bedeutung in der ganzen Welt:  

 In Europa ist Französisch mit mehr als 60 Millionen Muttersprachlern eine der am häufigsten 

gesprochenen Sprachen (z.B. auch in Belgien, Luxemburg und der Schweiz).  

 Französisch ist die gemeinsame Sprache von mehr als 200 Millionen Menschen auf allen fünf 

Kontinenten und ist in 29 Ländern offizielle Amtssprache. 

 Französisch ist auch in Amerika (Kanada und damit in weiten Teilen Nordamerikas, aber auch 

Französisch Guyana, Südamerika) und in Afrika (Nord-, West- und Zentralafrika, z.B. Algerien, 

Marokko, Kongo, Burkina Faso, Elfenbeinküste, Kamerun) von Bedeutung. In Asien haben Laos, 

Kambodscha, Teile Chinas und Indiens Französisch als Nebensprache. Französisch wird außerdem 

in Teilen der Karibik und im Südseeraum gesprochen (z.B. Französisch Polynesien).  

 Du kannst dich also nicht nur im äußerst vielseitigen Urlaubsland Frankreich verständigen,  

      sondern auch in vielen anderen Ländern.  

Französisch ist eine wichtige „Brücke“ zu anderen Sprachen:  

 Französisch liefert nicht nur das Grundgerüst für die Grammatik anderer romanischer Sprachen, 

sondern viele Wörter sind auch leicht wieder erkennbar.  

 Wenn du Französisch kannst, lernst du Sprachen wie Spanisch, Italienisch oder Portugiesisch sehr  

      viel leichter. 

Französisch verbessert deine beruflichen Chancen: 

 Frankreich ist unser bedeutendster Handelspartner: Viele Arbeitsplätze in Deutschland hängen 

vom wirtschaftlichen Austausch mit Frankreich ab. Tausende von französischen Unternehmen haben 

Filialen in Deutschland. Nach Englisch und Spanisch genießt Französisch somit die höchste 

Nachfrage in der Arbeitswelt.  

 Viele Berufs- und Studienabschlüsse werden in beiden Ländern anerkannt. 

 Deutsche und französische Universitäten bieten zunehmend Studiengänge an, die für beide Länder 

berufsqualifizierende Abschlüsse vermitteln. 

 In den Wissenschaften ist Französisch nach Englisch die am meisten nachgefragte Sprache. 

 Frankreich ist in politischer Hinsicht unser wichtigster Nachbar.  

 Französisch ist eine wichtige Sprache in Diplomatie und Politik: Arbeits- und Amtssprache z.B. in 

der UNO, der Europäischen Union, der UNESCO, der NATO.  

 Mit Französisch bieten sich dir vielfältige Berufs- und Karrierechancen. 

Frankreich eröffnet umfassende Kontaktmöglichkeiten für junge Menschen: 

 Deutschland und Frankreich haben 1963 einen Freundschaftsvertrag unterzeichnet, aus dem sich 

vielfältige Möglichkeiten der Zusammenarbeit und des Austauschs entwickelt haben. 

 Die Theo-Koch-Schule bietet seit vielen Jahren einen Austausch mit ihrer Partnerstadt Condom  

      an, sodass du Kontakte mit Gleichaltrigen aus Frankreich knüpfen kannst.    

Französisch eröffnet den Zugang zu einer äußerst interessanten Kultur: 

 Französisch ist die Sprache vieler berühmter Schriftsteller, Dichter, Philosophen und Künstler. 

Französisch ist eine wunderschöne, klangvolle Sprache. 


